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Rezept:  

Hagebutte

Hilft  bei:

- Schmerzlindernd bei Gelenkrheumatismus 

- Entzündungshemmend bei Athrose, 

- Lindernd bei Magenbeschwerden 

- Kräftigungsmittel bei Schwächzuständen 

- Aufbaumittel nach schweren Krankheiten 

- Imunsystem stärkend 

- Kann das Tumorwachstum hemmen 

- Lindert Nieren und Blasenleiden  

- Vorbeugend bei Schnupfen und 

Erkältungskrankheiten 



Erntezeit

 

Ab November kann man die Hagebutten ernten.  

Besonders fein sind sie wenn die Früchte schön weich sind,  

dass ist meist nach dem ersten Frost.  

Je später sie gepflückt werden, destso süsser sind sie. 

Hagebutten können roh (püriert),  

nachdem die Nüsschen (umgangsprachlich Kerne) entfernt wurden,  

bis in den Frühling hinein verfüttert werden.



Zeitpunkt

 

Pflücken sie die Hagebutten um die Mittagszeit, 

wenn der Tau abgetrocknet ist.



Die Hagebutten der Hälfte nach Teilen und die kleinen 

Kerne entfernen. 

Dann die Schalen mit der Seite nach oben und die Kerne  

auf ein trockenes Leintuch legen und gut durchtrocknen 

lassen. 

Das Tuch immer wieder, um Schimmel vorzubeugen, 

wechseln. Nach dem Trockenen in der Kräutermühle fein zu 

Pulver mahlen. 

Haltbar machen



Nach dem Trocknen können Sie die Schalen mit den Kernen in ein 

Schraubglas füllen und an einem dunklen Ort aufbewahren.  

So haben Sie immer einen schönen Vorrat zur Hand auf den Sie 

jederzeit, zurückgreifen können.

Aufbewahren



1. Aufguss getrocknet 

1 Teelöffel fein geschnittene 

Hagebuttenschalen mit einem 

1/4 l kaltem Wasser ansetzen 

und einweichen. Am nächsten 

Tag kurz aufkochen und durch 

ein feines Sieb abgiessen. 

Lauwarm über das Futter 

geben.  

 

 

4 Anwendungsmöglichkeiten für die Verwendung der Hagebutte

2. Pulverisieren der Schalen 

Die Schalen müssen gut durch getrocknet 

sein. Dann geben Sie die Schalen in eine 

(neue) Kaffeemühle und pulverisieren sie. 

Sie können eine Kur von 4-6 Wochen 

machen. 

Hunde: Pro 10 kg Körpergewicht 5 g

1. Frisch als Mus 

Pflücken sie die Hagebutten. Dann die 

Hagebutten der Hälfte nach Teilen und 

die kleinen Kerne entfernen. 

Bitte die Kerne und die Schalen 

trocknen und für den Tee aufbewahren. 

Dann das Hagebuttenmus aus den 

Schalen auskratzen.

1. Aufguss frisch 

8 Hagebutten (kleingeschnitten) 

mit 1/4 kochendem Wasser 

übergiessen 10-15 Min ziehen 

lassen, durch ein feines Sieb 

abgiessen und lauwarm über 

das Futter geben. 

 

 



Mischen Sie 4-6 Wochen lang Hagebuttenpulver unter das Futter.

Empfehlungen: 

Hunde: Pro 10 kg Körpergewicht 5 g

Hagebuttenpulver bei Gelenkserkrankungen:



-Mit getrockneten Hagebutten: 

 4 Hagebutten (kleingeschnitten) 1/4 l kaltes Wasser ansetzen 

und am besten über Nacht einweichen. Am nächsten Tag kurz 

aufkochen und durch ein feines Sieb abgiessen. Lauwarm 

über das Futter geben.  

 

-Mit frischen Hagebutten: 

8 Hagebutten (kleingeschnitten) mit 1/4 kochendem Wasser 

übergiessen 10-15 Min ziehen lassen, durch ein feines Sieb 

abgiessen und lauwarm über das Futter geben. 

Hagebutten-Aufguss



Täglich 4 Wochen lang entkernte frische Hagebutten (Mus)  

in das Futter geben. 

 

Oder als Zwischenmahlzeit geben. 

Die Kerne aufheben und für den Hagebuttentee mit 

verwenden.

Abwehrsteigernde Vitaminkur  



Mögen wir mit dem richtigen Einsatz  

von Heilpflanzen 

zum Glücksbringer für unsere Hunde werden!


